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Nikka Coffey Malt Whisky
Japanischer Whisky hat sich längst als ernstzunehmende Konkurrenz zu schottischen
und amerikanischen Abfüllungen etabliert. Der Nikka Coffey Malt Whisky geht dabei
einen etwas anderen Weg: 100 % Gerste, aber in einer Coffey Still destilliert – einer
traditionellen Kolonnenbrennerei, die sonst eher für Grain Whisky verwendet wird.

TYP

Blended Malt Whisky
LAND

Japan
DESTILLERIE

Nikka
ALTER

NAS
ALKOHOL

45% Vol.
PREIS/LITER

89,00 €/l

VERKOSTUNG

NASE

Die Nase wird sofort von einer süßen
Vanillenote empfangen, als würde man in
ein frisch gebackenes Bienenstich-
Kuchenstück beißen. Karamell und eine
leichte Würze gesellen sich dazu, gefolgt
von einer überraschenden Fruchtigkeit:
reife Banane, florale Noten und ein Hauch
von exotischem Funk.

GAUMEN

Der erste Schluck bestätigt den Eindruck
aus der Nase: Malzig und nussig, mit
deutlichen Röstaromen, die an Haselnüsse
erinnern. Eine cremige Textur sorgt für ein
angenehmes Mundgefühl, während leichte
Heu- und Honignoten eine feine Süße
mitbringen. Das Ganze bleibt zugänglich
und rund, ohne zu kompliziert zu werden –
ein Whisky, der sich nicht aufspielt.

ABGANG

Hier zeigt sich der Nikka Coffey Malt eher
von der zurückhaltenden Seite. Die
Aromen verabschieden sich schnell,
hinterlassen aber eine angenehme Würze
sowie helle Fruchtnoten und Vanille. Etwas
krisselig vielleicht, aber insgesamt ein
sauberer, wenn auch kurzer Abschluss.

GEDANKEN

MARCEL

Ein Whisky, der Spaß macht, ohne zu überfordern – der
Nikka Coffey Malt ist wie ein freundlicher Begleiter für den
Abend. Seine süßen Vanillenoten und die cremige Textur
laden zum gemütlichen Schlürfen ein, auch wenn das
Erlebnis nicht ganz aus der Masse heraussticht. Für alle,
die einen unkomplizierten, zugänglichen Malt suchen, ist
das eine sichere Bank.

SASCHA

Der Nikka Coffey Malt zeigt eine solide Balance zwischen
süßen Vanille- und fruchtigen Bananennoten, unterstützt
von einer feinen malzigen Struktur. Trotz seiner
zugänglichen Art fehlt ihm jedoch die Komplexität und der
lange Nachhall, um sich als außergewöhnliche Abfüllung zu
profilieren. Für Liebhaber eines harmonischen, aber eher
unaufgeregten japanischen Malts ist er dennoch eine
interessante Option.

BEWERTUNGEN

MARCEL

75/100
Sehr Gut

SASCHA

74/100
Sehr Gut

PREIS-LEISTUNG

3/5
Angemessen
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